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CDU-Pfusch beheben, A20 weiter bauen  
 
 
Zum A20-Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in Leipzig erklärt 
der Vorsitzende des SSW im Landtag, Lars Harms:  
 
 
Das Urteil wird in der Tat zu Konsequenzen im Verkehrsministerium 
führen, Herr Arp:  
Verkehrsminister Meyer wird jetzt richten müssen, was die Schnellplaner 
der CDU vergeigt haben.  
 
Der heutige Rückschlag für den Weiterbau der A20 ist ärgerlich.  
Ich bin jedoch zuversichtlich, dass es der Landesregierung gelingen wird, 
die Fehler der Vorgängerkoalition im Rahmen eines 
Planänderungsverfahrens zu beheben, damit wir zügig weiter kommen mit 
Schleswig-Holsteins wichtigstem Straßenbauprojekt.  
 
Dies wird wie immer im engen Dialog mit allen Beteiligten geschehen.  
Wohin die „Augen zu und durch“-Methode früherer CDU-Verkehrsminister 
führt, haben wir ja heute in Leipzig erlebt.  

 


